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nebag 
 
Allgemeine Angaben 
Die nebag („Gesellschaft“ oder „nebag“) ist ei-
ne Investmentgesellschaft in Form einer Aktien-
gesellschaft mit Sitz in Zürich. Die Rechtsbezie-
hung zwischen den Aktionären und der Gesell-
schaft richtet sich nach dem Obligationenrecht 
und diesem Reglement. Die für die Gesellschaft 
erworbenen Vermögensrechte stehen im Eigen-
tum der Gesellschaft.  
 
Anlageziel und Anlagepolitik 
Das Anlageziel der nebag besteht darin, eine 
Anlagemöglichkeit für institutionelle und private 
Investoren an Unternehmen mit Sitz in der 
Schweiz oder im angrenzenden Ausland, die 
nicht an einer offiziellen Börse gehandelt wer-
den, zu bieten. Das Vermögen wird nach dem 
Grundsatz der Risikoverteilung in Gesellschaf-
ten, welche nicht an der Schweizer Börse SWX 
gehandelt sind, investiert (Ausnahmen gemäss 
nachstehenden Anlagebeschränkungen). Im 
Weiteren werden auch Fremdkapitalfinanzie-
rungen offeriert. Es soll individuell ausgestalte-
tes Mezzanine-Kapital – Fremdkapital mit Ei-
genkapitalkomponenten (Options- und Wan-
delrechte) – für geeignete Unternehmen bereit-
gestellt werden. Das Halten von angemessenen 
flüssigen Mitteln in der Rechnungswährung ist 
gestattet.  
 
Anlagestrategie 
a.) Strategische Beteiligungen 
Mit einer substanziellen Beteiligungsnahme und 
der intensiven Begleitung prägt die nebag den 
Entwicklungsprozess ihrer strategischen Beteili-
gungen und trägt auch durch eine aktive Ein-
flussnahme im Verwaltungsrat zum unterneh-
merischen Erfolg der Kernbeteiligungen bei.  
b.) Finanzanlagen 
Weiteres Vermögen investiert die nebag in Sek-
toren und Unternehmen, die gegenüber dem 
Gesamtmarkt möglichst eine Unterbewertung 
und eine höhere Ausschüttungsrendite aufwei-
sen.  
c.) Übrige Aktiven 
Die übrigen Aktiven kann die nebag unter Aus-
nützung der sich bietenden Opportunitäten frei 

im Interesse der Gesellschaft an den Finanz-
märkten investieren. 
 
Anlagebeschränkungen 
Es gelten die folgenden Beschränkungen für 
die Anlagen: Maximal 25% des Verkehrswer-
tes des Anlagevermögens darf in Unterneh-
men investiert werden, deren stimmberechtig-
tes Aktienkapital im Wesentlichen an der 
Schweizer Börse SWX kotiert ist. Die nebag 
darf maximal 20% des Verkehrswertes des An-
lagevermögens durch Fremdkapital finanzie-
ren. 
 
Verwaltung 
Die aktive Bewirtschaftung der Anlagen, ins-
besondere auch die laufende Überwachung 
und Anpassung der Anlagen an die Anlage-
strategie, wird direkt vom Verwaltungsrat der 
nebag wahrgenommen. Dabei kann der Ver-
waltungsrat mit ausgewiesenen Spezialisten 
zusammen arbeiten. Die nebag kann das vor-
liegende Reglement jederzeit frei abändern.  
 
Anleger 
Durch den Erwerb von Aktien werden die An-
leger anteilsmässig Miteigentümer am Gesell-
schaftsvermögen. Die Aktien werden in Buch-
form geführt. Die Aktionäre können von der 
nebag den Druck und die Auslieferung der 
Urkunde für die Namenaktien verlangen, und 
die nebag kann den Druck von nicht verur-
kundeten Namenaktien veranlassen. 
 
Berechnung des Nettoinventarwerts 
Der Net Asset Value („NAV“) der nebag wird 
an jedem Bankwerktag nach Börsenschluss 
berechnet. Bei kotierten oder bei an einem 
geregelten, dem Publikum offen stehenden 
Markt gehandelten Anlagen entspricht der 
Verkehrswert dem Kurswert (Tageskurs oder 
Geldkurs, falls an einem Tag kein bezahlter 
Kurs zustande kommt). Die nicht an einer offi-
ziellen Börse notierten Beteiligungen oder die 
im OTC-Markt gehandelten Beteiligungen 
werden unter Berücksichtigung der wesentli-
chen Marketmaker zum aktuellen und besten 
Geldkurs bewertet. Falls kein Kurs ermittelt 
werden kann, bleibt der letzte beobachtete 
Bewertungskurs erhalten, bis der Verwaltungs-
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rat eine neue Bewertung festlegt. Der NAV ei-
ner Aktie ergibt sich aus dem Verkehrswert der 
zum Gesellschaftsvermögen gehörenden Ver-
mögenswerte, vermindert um allfällige Verbind-
lichkeiten der Gesellschaft, dividiert durch die 
Anzahl der ausstehenden Aktien. 
 
Ausschüttungspolitik 
Die nebag strebt eine jährliche Ausschüttungs-
quote von mindestens 4% des Net Asset Value 
bis maximal des Discounts in % des Aktienkur-
ses am Ende des Geschäftsjahres an, sofern 
dieser Discount mindestens 4% beträgt. 
 
Rechenschaftsablage 
Die Rechnungseinheit des nebag ist Schweizer 
Franken (CHF). Das Rechnungsjahr entspricht 
dem Kalenderjahr. Innerhalb von vier Monaten 
nach Abschluss des Rechnungsjahres veröffent-
licht die nebag einen Jahresbericht. Innerhalb 
von zwei Monaten nach Ablauf der ersten Hälf-
te des Rechnungsjahres veröffentlicht die nebag 
einen Halbjahresbericht. Die nebag besteht auf 
unbestimmte Zeit. 
 
Das vorliegende Reglement tritt am 01. Mai 
2008 in Kraft. 
 
 


